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Energiekonzern Eon legt weitere Kraftwerksblöcke still / 350 Mitarbeiter betroffen
GETSENKIRCHEN/DORTII4UND.
Konventionelle Kraftwe*e
stehen uregen d€s okostrom-
booms ünter Druck. Alte Anla-
g€n verdienen kaum noch
G€ld. Eranch€nprimus Eon
meld€t nun weiter€ Stilllegun-
gen an - vot all€m von Stein-
kohlekraftwe*en in Nord-
rhein-Westfalen.

Das Aus kornmt unter and€-
rem für drci Blöcke in celsen-
kirchen-Scholven ünd einen
Block in DoruDund. Ende
Februar kommenden Jalres
gehen, wie bereits bekannt,
außerdem die Steintrcllleblö-
cke 1"3 in Datteln vom Netz.
Hierfür hatt€ die Landesregie-
rung keine Verlängerung be-
antIagI.

BeEoffen von den jetzt an-
gekündigten Scließungen
sind rund 350 Eon-Mirarbei-
ter. Mit den Betdebsräten sei
bereits ein weitreichender So-
zialplan vereinbart worden,
hieß €s. Dadirrch werde ge-
wähdeistet, dass der mit der
Sd ießung ve6undene Stel,
lenabbau sozialverüäglich
abgefeden wede.

Dicht mache[ möchte Eon
auch ein Kraftwerk in Ingol-
stadr mit zw€i Blöcken von je
386 Megawaü Ende März
2015. Das Kraftwerk vefeu"

Auch der Betrieb der Blöcke
in Scholven - eines der größ-
ten Steinkohlekaftwerke
Europas - war bisher durch
Iangfristige Lieferverträg€ mit
Industriekunden 8ewährleis-
tet. Diese Verträge laufe0
aber 2014 aus. Süomproduk-
tion für den fteien Markt h:it-
t€ immer wieder das Abschal-

werden di€ Blöcke D, E und F
mit einer cesamtleistung von
1360 Megawatt abgeschalter.
Wie in Donmünd sind auch
diese Blöcke technisch veral-
tet, Am l&aftwerksstandort
Scholven sind 400 Mitarbei
ter beschäfrigt. L50 Arbeits-
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plätze fallen durch di€ Ab-
schaitung der Blöcke weg,
was größtenteils durch Vorru-
hestandsregelungen aufge-
fangen wird, teils aber auch
dürch Weirerbeschäft i$rngen
an anderen Eon-Standor-
ten. bry/dpä

Drei Blöcke des Kraftw€*. in Scholven willEon stilll€oen.
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